PROTOKOLL – FIRMVORBEREITUNG

19. April 2012







18.30 – 21:00 Uhr

Anwesend:

Ludwig Troppmann

Christian Vana

Caroline Fiedler (Protokoll)






Alexander Mbaya 



Gabi Pohanka




Stefan Smejkal




Kathrin Maczek

Entschuldigt:

Eveline Hofbauer





Michaela Stemmer





Maria Marschütz





Olga Wessely
1. 
Anwesenheiten und Projekte
4 Firmlinge haben noch kein 2. Projekt gewählt: Thomas Netrval, Nico Schranz, Sophie Willert, Dolores Markovic. Es bleiben nur noch Team Tafel oder Dekanats-Minitag über. 

2 Firmlinge haben sich für Team Tafel entschieden aber noch keinen Termin gewählt.

Es herrscht eine gewisse Abneigung unter den Eltern das 2. Projekt als Ersatz für Fehlstunden zu unterstützen. Nächstes Jahr sollen wir es Alex melden, wenn das passiert und er wird versuchen mit ihnen darüber zu reden.

Alex wird nächste Woche die Firmkarten ausfüllen und gibt Bescheid ob wir bei den Firmlingen wegen etwaigen fehlenden Paten oder Urkunden am 12. Mai nachhaken sollen.

2. Firmlinge Paten Nachmittag am 12. Mai
21 Begleitpersonen (davon 19 zum Essen) sind bis jetzt angemeldet.

Christian wird das Geld für das Essen der Paten (€8) einsammeln.  

Eintreffen zum Essen ist um 12:30.

Gabi bestellt das Essen und lädt 2 Eltern ein, um beim Austeilen zu helfen. 68 Personen werden ins Gesamt bei Tisch sein deswegen im gr. Pfarrsaal. Stefan und Katrin werden beim Tischdecken helfen. 

Es wurde entschieden, wegen der Menge diesmal in 5 Stunden/Gruppen aufzuteilen.  

Die Einheiten sind:

x

(auch Messdienste einteilen)

Lotse –Stefan 

NEUE Zeiteinteilung:

12:30 – 13:45 
Essen

14:00 – 14:35

1. Stunde

14:40 – 15:15

2. Stunde

15:20 – 15:55

3. Stunde

15:55 – 16:10 

Pause

16:10 – 16:45

4. Stunde

16:50 – 17:25

5. Stunde

17:30 -17:45 

Nachbesprechung

In der Pause wird es ein kleines Buffet mit Kekse und Obst geben. Kann Eveline besorgen und herrichten? 

Getränke sind schon da.  

Nicht vergessen, alle Einheiten sollen so konzipiert sein, dass die Paten/innen einbezogen werden bzw auch Firmling ohne Begleitperson (zZ ca 12) sich nicht ausgeschlossen fühlen.

· Brief von der Fotografin austeilen.

· Kennzeichen für die Paten? Caroline überlegt etwas.

· Briefe an Msgr Schuster – nur Erinnerung.

Messe 

Diesmal singt der RaBoSi- Chor. (Caroline besorgt die Gage) Die üblichen Dienste werden von den Firmlingen UND Paten übernommen (auch die Lesung geteilt).

Sterne werden ausgetauscht. Am Anfang der Messe stehen die Firmlinge vor dem Altar. Paten rufen ihre Firmlinge auf, tauschen Sterne und nehmen Platz.

Freie Platzwahl. Gabi organisiert dieser Ablauf vorher in der Kirche und bastelt extra-Sterne für die Firmlinge ohne Paten.

Übrigens – die Band von der Krimkirche in der letzten Jugendmesse ist unter den Firmlingen sehr gut angekommen, besonders weil sie jung waren.

3. Firmfeier

Vorher:

· Wasser und Trinkflaschen für die Firmlinge (auf der Seite). Eveline?

· „Bitte um Ruhe während der Messe“ 3x Schilder macht Caroline
· Liedprobe wird vorher von der Gabi geleitet.

· Austeiler von Liedertexte (Prerost?)

Messe:

· Fürbitten (2 Firmlinge, Eltern, Pate und Firmbegleiter)

· Lektoren

· k. Kyrierufe

· Symbolisches Gegenstand bei der Gabenbereitung von jedem Projekt –Einteilung 

in der Probe.

· Firmkarten werden vor Beginn der Messe von Gabi ausgeteilt.

· Namen der Firmlinge werden am Beginn  aufgerufen von Alex und sie bleiben stehen.

Nach dem Glaubensbekenntnis kommt der Firmspender hinunter zum roten 

Teppich.

· Firmlinge kommen reihenweise nach Vorne, zuerst die linke Seite (vom 

Altar aus gesehen) reihenweise dann die rechte Seite.

· Diakon hält Chrisam, Christian gibt die Bischofskarten und Ludwig sammelt Firmkarten. 

· Am Ender der Messe- Geschenkübergabe an Firmspender. Dann Geschenke an 

den Firmlingen im Sitzen von den Firmhelfer ausgeteilt. Dann Schlusssegen. 

Geschenke für die Firmlinge und die Gitarrengruppe sind schon besorgt. Gabi wird ein Geschenk für Msgr Schuster kaufen (Erdbeere).

· Gesamt- und Gruppenfoto vorm Altar nach der Messe also nicht gleich weggehen. Bei der Probe erwähnen!

· Nachher sind die Firmbegleiter um 13:00 in die Bierinsel zum Essen eingeladen. 

Die Gnadenhochzeit vom Altbürgermmeister Neidhart findet nachher um 15:00 

statt.

· Caroline wird den Messablauf und Lieder mit Hans, dann Alex besprechen dann an Msgr Schuster senden mit der Frage ob er sich wünscht, dass die Kirchenglocken  bei der Firmung läuten?  (Gabi schickt ihm auch das Firmheft.)

4. Firmvorbereitung nächstes Jahr

Katrin präsentierte ein Feedbackplakat von der FV in diesem Jahr. Viele waren Befürworter für den alten Modus mit wöchentlichen Stunden. Das Argument ist, dass die Jugendlichen es leichter finden unter der Woche zu kommen als am Samstag. Es hat auch die Vorteile, dass die Bezeihung zwischen FV und seine/ihre Gruppe viel persönlicher ist, Fehlstunden leichter zum Nachholen sind und die organisatorische Aufwand etwas geringer ist.

Anderseits ist es leichter FV für den Wochenendmodus zu finden, die Firmlinge lernen eine breitere Palette von Menschen in der Pfarre kennen, die Projekte sind eine Bereicherung und der Messbesuch erfolgt automatisch am Ende des Nachmittags. Gabi, Michaela und Caroline würden die Wochenstunden nicht machen können. Der jetztige Modus wurde deswegen gewählt, weil wir Not am FV hatten. 

· Kathrin, Christian, Stefan und Ludwig könnte sich vorstellen den alten Modus wieder einzuführen. 4 Gruppen wären notwendig, also 4 Katecheten und 4 Hospitatanten. 

Gabi und Caroline würden gerne Projekten übernehmen.

Caroline könnte keine Wochenstunden machen aber würde die Organisation der Jugendmessen übernehmen.

· Bei dem Wochenmodus könnten die Messen jeweils von einer Gruppe vorbereitet werden und deshalb von mindesten einer Gruppe besucht. 

· Altmodus: Mitte November Kennenlernnachmittag dann alle zwei Woche 90 Minuten während des ganzen Jahres.  Es hat keine Projekte gegeben.

Wenn wir beim alten Modus bleiben dann würden alle auch bereit sein mitzumachen.

· Kathrin, Stefan und Christian werden an einem Konzept arbeiten und es am Dienstag 26. Juni um 19:30 präsentieren.

Nächstes Treffen: Rückblick und Planung für nächstes Jahr: Dienstag, 26. Juni, 19.30 Uhr 
